
 

 

 

 

Wer sind wir? 

• ein Team von Ärzten, Psychologen und 
Fachpflegepersonal 

• wir sind spezialisiert auf die Erkennung von 
Menschen mit Problemen:  

o der Wahrnehmung 

o der Kommunikation 

o des Kontaktverhaltens 

 

Leitung 

OÄ Frau Dr. med. T. Michel 

www.psychiatrie.ukaachen.de 

 

Anmeldung 

Psychiatrische Poliklinik und Institutsambulanz 
des Universitätsklinikums Aachen 
Kullenhofstraße 52 
52074 Aachen 
 
E-Mail: ps-ambulanzen@ukaachen.de 
 
Tel.: 0241 80 89539 

 
 

 

 

Wie komme ich hin? 

 

 
Die Institutsambulanz befindet sich im Gebäude 
Kullenhofstraße 52 direkt gegenüber dem Klini-
kum, wenn man den Parkplatz überquert. 
 

mit dem PKW: 

Autobahn A4 Richtung Antwerpen bis Ausfahrt 
AC-Laurensberg “Klinikum” (2. Ausfahrt nach dem 
Aachener Kreuz), weiter den Hinweisschildern 
“Klinikum” folgen. 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Vom Hauptbahnhof Aachen Bus Linie 3B Richtung 
“Klinikum”. Vom Bushof Aachen Bus Linien 5, 25, 
33, 45 Richtung “Klinikum”. 

 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

 
 
 
 
 
 
 

Autismus Spektrum 

Sprechstunde ASS 
 

Universitätsklinikum Aachen 

 
 
 
 

 
 
 

 
Beratung für Erwachsene mit Autismus und 

Kommunikationsstörungen 



 

 

Beratung für Menschen mit 
• der Diagnose Autismus 

• Störungen der Wahrnehmung 

• Störungen der Sprache 

• Störungen des Kontaktverhaltens 

 
 
Was können wir leisten? 

• Erstgespräch und Diagnose 

• Medizinisch/ -psychotherapeutische Untersuchung 

• Neuropsychologische Untersuchung 

• Therapeutische Unterstützung 

• Individuelle Hilfestellung im Alltag 

• Informationsvermittlung 

 
 

Wen können wir erreichen? 

Personen im Alter ab 18 Jahren 

• mit Kontaktschwierigkeiten 

• mit Kommunikationsschwierigkeiten 

• mit Störungen der Wahrnehmung 

• mit der Diagnose Autismus 

 
 

 

 

 

Was ist Autismus? 

Die Betroffenen haben seit der Kindheit Probleme, 
Beziehungen zu anderen Personen aufzubauen, 
sowohl sprachlich als auch nicht-sprachlich. Diese 
Auffälligkeit bleibt bis ins Erwachsenenalter erhalten. 
Typisch sind Spezial- und Sonderinteressen. Ihr 
Verhalten zeigt wiederkehrende, gleich bleibende 
Muster. Die betroffenen Personen leiden außerdem 
unter einer großen Veränderungsangst. Es gibt ver-
schiedene Ausprägungen des Autismus, die oft nicht  
streng voneinander abzugrenzen sind. 

 
 

Was bieten wir an? 

 
Diagnostik 

Nach einem Erstgespräch folgen einige ärztliche 
Untersuchungen wie Bildgebung und Blutunter-
suchung. 

Neuropsycholgische Untersuchung 

In dieser etwa einstündigen Untersuchung werden 
Gedächtnis- und Behaltensleistungen, Fragebögen, 
sowie allgemeine Fähigkeiten erhoben. Falls Sie 
eine Brille oder Hörhilfe benötigen, bringen Sie diese 
bitte zur Untersuchung mit. 

Therapie: 

Multimodale Psychotherapie als Kombination 
verschiedener therapeutischer Verfahren 

Forschungsprojekte 

In Kooperation mit dem Forschungszentrum Jülich 
arbeiten wir in daran, besser zu verstehen, welche 
neuronalen Veränderungen dem Autismus zu 
Grunde liegen. Wir erforschen, in welchen Berei-
chen des Gehirns Unterschiede im Vergleich zu 
gesunden Personen auftreten, und ob sich diese im 
Verlauf der Erkrankung verändern. 

Dafür untersuchen wir Erwachsene mit Autismus 
mittels Magnetresonanztomographie (MRT), einem 
gut etablierten und gesundheitlich völlig 
unbedenklichem Verfahren zur Darstellung von 
Gehirnstrukturen. 

Insbesondere erforschen wir die Fähigkeit, sich in 
andere Menschen hineinzuversetzen und mit ihnen 
zu fühlen. Dabei untersuchen wir, ob bei Patienten 
mit Autismusspektrumstörung in den 
entsprechenden Bereichen des Gehirns 
Unterschiede im Vergleich zu gesunden Personen 
auftreten, die das Verhalten erklären können. 

Die gewonnenen Erkenntnisse sollen dazu 
beitragen, erfolgreichere Behandlungsmöglichkeiten 
für Menschen mit Autismus zu entwickeln. 

 


